
 ABSCHNITT 2: MÖGLICHE GEFAHREN 

 2.1  Einstufung des Stoffs oder Gemischs: 
 Dieses Produkt enthält kristallines Siliciumdioxid, ist jedoch aufgrund seines flüssigen Zustands nicht kennzeichnungspflichtig 
 (STOT RE) 
 Verordnung Nr. 1272/2008 (CLP): 
 Die Klassifizierung dieses Produkts erfolgte gemäß Verordnung Nr. 1272/2008 (CLP). Carc. 
 2: Karzinogenität, Kategorie 2, H351 
 Eye Irrit. 2: Augenreizung, Kategorie 2, H319 
 Flam. Liq. 2: Entflammbare Flüssigkeiten, Kategorie 2, H225 
 STOT SE 3: Spezifische Toxizität mit Schläfrigkeits- und Schwindelwirkungen (einmalige Exposition), Kategorie 3, H336 

 2.2  Kennzeichnungselemente: 
 Verordnung Nr. 1272/2008 (CLP): 
 Gefahr 

 Gefahrenhinweise: 
 Carc. 2: H351 - Kann vermutlich Krebs erzeugen. 
 Eye Irrit. 2: H319 - Verursacht schwere Augenreizung. 
 Flam. Liq. 2: H225 - Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 
 STOT SE 3: H336 - Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 
 Sicherheitshinweise: 
 P210: Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellenarten fernhalten. Nicht rauchen. P280: 
 Schutzhandschuhe/Gesichtsschutz/Schutzkleidung/Atemschutz/Schutzschuhe tragen. 
 P303+P361+P353: BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen. 
 Haut mit Wasser abwaschen oder duschen. 
 P304+P340: BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen. 
 P305+P351+P338: BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. Eventuell vorhandene 
 Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 
 P308+P313: BEI Exposition oder falls betroffen: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. P370+P378: 
 Bei Brand: ABC-Pulverlöscher zum Löschen verwenden. 
 P501: Inhalt/Behälter entsprechend der Bestimmungen über gefährliche Abfälle oder Verpackungsmüll zuführen. 
 Zusätzliche Information: 



 Identifizierung  Chemische Bezeichnung/Klassifizierung  Konzentration 
 CAS:  78-93-3  Butanon ¹  ATP CLP00  EC:  201-159-0 
 Index:  606-002-00-3 
 REACH: 01-2119457290-43- 

 70 - <85 % 
 Verordnung 1272/2008 

 Eye Irrit. 2: H319; Flam. Liq. 2: H225; STOT SE 3: H336; EUH066 - Gefahr 

 XXXX 

 CAS:  108-10-1  4-Methylpentan-2-on ¹  ATP ATP17  EC:  203-550-1 
 Index:  606-004-00-4 
 REACH: 01-2119473980-30- 

 XXXX 

 1 - <5 % 
 Verordnung 1272/2008 

 Acute Tox. 4: H332; Carc. 2: H351; Eye Irrit. 2: H319; Flam. Liq. 2: H225; STOT SE 
 3: H336; EUH066 - Gefahr 

 CAS:  7631-86-9  Siliciumdioxid (1 % < RCS < 10 %) ¹  Selbsteingestuft  EC:  231-545-4 
 Index: Nicht zutreffend REACH: 
 01-2119379499-16- 

 1 - <2,5 % 
 Verordnung 1272/2008  STOT RE 2: H373 - Achtung 

 XXXX 

 CAS:  112-34-5  2-(2-Butoxyethoxy)ethanol ²  ATP CLP00  EC:  203-961-6 
 Index:  603-096-00-8 
 REACH: 01-2119475104-44- 

 0,01 - <0,05 % 
 Verordnung 1272/2008  Eye Irrit. 2: H319 - Achtung 

 XXXX 

 CAS:  533-00-6  Bariumdibenzoat ²  Selbsteingestuft  EC:  208-551-0 
 Index:  056-002-00-7 
 REACH: 01-2120769909-30- 

 0,001 - <0,01 
 %  Verordnung 1272/2008  Acute Tox. 3: H301; Acute Tox. 4: H332; Eye Dam. 1: H318 - Gefahr 

 XXXX 

 CAS:  108-95-2  Phenol ²  ATP CLP00  EC:  203-632-7 
 Index:  604-001-00-2 
 REACH: 01-2119471329-32- 

 XXXX 

 0,001 - <0,005 
 %  Verordnung 1272/2008 

 Acute Tox. 3: H301+H311+H331; Muta. 2: H341; Skin Corr. 1B: H314; STOT RE 2: 
 H373 - Gefahr 

 Identifizierung  Spezifischer Konzentrationsgrenzwert 
 Phenol  % (Gew./Gew.) >=3: Skin Corr. 1B - H314 
 CAS: 108-95-2  1<= % (Gew./Gew.) <3: Skin Irrit. 2 - H315 
 EC: 203-632-7  % (Gew./Gew.) >=1: Eye Irrit. 2 - H319 





 Identifizierung  Akute Toxizität  Gattung 

 4-Methylpentan-2-on 

 CAS: 108-10-1 
 EC: 203-550-1 

 LD50 oral  Nicht relevant 

 LD50 kutan  Nicht relevant 

 LC50 Einatmung  11 mg/L (4 h) (ATEi)  Ratte 

 ABSCHNITT 4: ERSTE-HILFE-MAßNAHMEN 

 4.1  Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen: 
 Vergiftungssymptome können nach dem Kontakt auftreten, weshalb im Zweifelsfalle bei direktem Kontakt mit dem chemischen 
 Produkt oder Weiterbestehen des Unwohlseins ein Arzt zu Rate zu ziehen ist und dem Arzt das Sicherheitsdatenblatt dieses 
 Produkts vorzulegen ist. 
 Bei Einatmung: 
 Den Betroffenen vom Aussetzungsort entfernen, mit sauberer Luft versorgen und diesen in Ruhestellung halten. In schweren Fällen 
 wie Herz-Atem-Stillstand sind künstliche Beatmungstechniken anzuwenden (Mund-zu-Mund-Beatmung, Herzmassage, 
 Sauerstoffversorgung usw.) Es ist unverzüglich ärztlicher Rat einzuholen. 
 Bei Berührung mit der Haut: 
 Verschmutzte Kleidung und Schuhe ausziehen, die Haut abspülen oder den Betroffenen ggf. mit viel kaltem Wasser und 
 Neutralseife abduschen. In schweren Fällen den Arzt aufsuchen. Falls die Mischung Verbrennungen oder Erfrierungen verursacht, 
 darf die Kleidung nicht ausgezogen werden, da die verursachte Verletzung ggf. verschlimmert werden könnte, wenn diese an der 
 Haut klebt. Falls sich auf der Haut Blasen bilden, dürfen diese keinesfalls aufgestochen werden, da dies die Infektionsgefahr 
 erhöht. 
 Bei Berührung mit den Augen: 
 Augen mindestens 15 Minuten lang mit reichlich lauwarmem Wasser spülen. Es ist zu vermeiden, dass der Betroffene sich die 
 Augen reibt oder diese schließt. Sollte der Betroffene Kontaktlinsen tragen, so sind diese zu entfernen, soweit sie nicht an den 
 Augen festkleben, da ansonsten zusätzliche Verletzungen auftreten können. In allen Fällen muss nach dem Waschen 
 schnellstmöglich ein Arzt aufgesucht und diesem das Sicherheitsdatenblatt vorgelegt werden. 
 Durch Verschlucken/Einatmen: 
 Kein Erbrechen provozieren. Sollte es zum Erbrechen kommen, den Kopf nach vorn halten, um ein Einatmen zu vermeiden. Den 
 Betroffenen in Ruhestellung halten. Mund und Rachen ausspülen, da diese möglicherweise beim Verschlucken mit betroffen wurden. 

 4.2  Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen: 
 Die sofortigen und verzögerten Wirkungen sind in den Abschnitten 2 und 11 angegeben. 

 4.3  Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung: 
 Nicht relevant 





 ABSCHNITT 8: BEGRENZUNG UND ÜBERWACHUNG DER EXPOSITION/PERSÖNLICHE 
 SCHUTZAUSRÜSTUNGEN 

 8.1  Zu überwachende Parameter: 

 Identifizierung  Umweltgrenzwerte 
 Butanon 
 CAS: 78-93-3  EC: 201-159-0 

 MAK (8h)  200 ppm  600 mg/m³ 

 MAK (STEL)  200 ppm  600 mg/m³ 
 4-Methylpentan-2-on 
 CAS: 108-10-1  EC: 203-550-1 

 MAK (8h)  20 ppm  83 mg/m³ 

 MAK (STEL)  40 ppm  166 mg/m³ 
 Siliciumdioxid (1 % < RCS < 10 %) 
 CAS: 7631-86-9  EC: 231-545-4 

 MAK (8h)  4 mg/m³ 

 MAK (STEL) 
 2-(2-Butoxyethoxy)ethanol 
 CAS: 112-34-5  EC: 203-961-6 

 MAK (8h)  10 ppm  67 mg/m³ 

 MAK (STEL)  15 ppm  100,5 mg/m³ 
 Bariumdibenzoat 
 CAS: 533-00-6  EC: 208-551-0 

 MAK (8h)  0,5 mg/m³ 

 MAK (STEL)  0,5 mg/m³ 
 Phenol 
 CAS: 108-95-2  EC: 203-632-7 

 MAK (8h)  2 ppm  8 mg/m³ 

 MAK (STEL)  4 ppm  16 mg/m³ 

 Substanzen, deren Grenzwerte der Exposition am Arbeitsplatz zu kontrollieren sind: 

 Arbeitsplatzgrenzwerte TRGS 900 (v. 12. Juni 2023): 

 Biologischen Grenzwerte: 

 TRGS 903 - Biologische Grenzwerte (BGW) 
 Identifizierung  BGW  Parameter  Probenahme-zeitpunkt 

 Butanon 
 CAS: 78-93-3  EC: 201-159-0  2 mg/L  2-Butanon (Urin)  Expositionsende, bzw. 

 Schichtende 

 4-Methylpentan-2-on 
 CAS: 108-10-1  EC: 203-550-1  0,7 mg/L  4-Methylpentan-2-on 

 (Urin) 
 Expositionsende, bzw. 

 Schichtende 

 Phenol 
 CAS: 108-95-2  EC: 203-632-7  120 mg/g (NULL)  Phenol (Urin)  Expositionsende, bzw. 

 Schichtende 

 DNEL (Arbeitnehmer): 
 Kurze Expositionszeit  Langzeit Expositionszeit 

 Identifizierung  Systematische  Lokale  Systematische  Lokale 



 Butanon CAS: 

 78-93-3 
 EC: 201-159-0 

 Oral  Nicht relevant  Nicht relevant  Nicht relevant  Nicht relevant 
 Kutan  Nicht relevant  Nicht relevant  1161 mg/kg  Nicht relevant 
 Einatmen  Nicht relevant  Nicht relevant  600 mg/m³  Nicht relevant 

 4-Methylpentan-2-on 

 CAS: 108-10-1 
 EC: 203-550-1 

 Oral  Nicht relevant  Nicht relevant  Nicht relevant  Nicht relevant 
 Kutan  Nicht relevant  Nicht relevant  11,8 mg/kg  Nicht relevant 
 Einatmen  208 mg/m³  208 mg/m³  83 mg/m³  83 mg/m³ 

 2-(2-Butoxyethoxy)ethanol 

 CAS: 112-34-5 
 EC: 203-961-6 

 Oral  Nicht relevant  Nicht relevant  Nicht relevant  Nicht relevant 
 Kutan  Nicht relevant  Nicht relevant  83 mg/kg  Nicht relevant 
 Einatmen  Nicht relevant  101,2 mg/m³  67,5 mg/m³  67,5 mg/m³ 

 Bariumdibenzoat 

 CAS: 533-00-6 
 EC: 208-551-0 

 Oral  Nicht relevant  Nicht relevant  Nicht relevant  Nicht relevant 
 Kutan  Nicht relevant  Nicht relevant  31,25 mg/kg  Nicht relevant 
 Einatmen  Nicht relevant  Nicht relevant  10 mg/m³  Nicht relevant 



 ABSCHNITT 8: BEGRENZUNG UND ÜBERWACHUNG DER EXPOSITION/PERSÖNLICHE 
 SCHUTZAUSRÜSTUNGEN (fortlaufend) 

 Kurze Expositionszeit  Langzeit Expositionszeit 

 Identifizierung  Systematische  Lokale  Systematische  Lokale 

 Phenol 

 CAS: 108-95-2 

 EC: 203-632-7 

 Oral  Nicht relevant  Nicht relevant  Nicht relevant  Nicht relevant 

 Kutan  Nicht relevant  Nicht relevant  1,23 mg/kg  Nicht relevant 

 Einatmen  Nicht relevant  16 mg/m³  8 mg/m³  Nicht relevant 

 DNEL (Bevölkerung): 
 Kurze Expositionszeit  Langzeit Expositionszeit 

 Identifizierung  Systematische  Lokale  Systematische  Lokale 

 Butanon CAS: 

 78-93-3 
 EC: 201-159-0 

 Oral  Nicht relevant  Nicht relevant  31 mg/kg  Nicht relevant 
 Kutan  Nicht relevant  Nicht relevant  412 mg/kg  Nicht relevant 
 Einatmen  Nicht relevant  Nicht relevant  106 mg/m³  Nicht relevant 

 4-Methylpentan-2-on 

 CAS: 108-10-1 
 EC: 203-550-1 

 Oral  Nicht relevant  Nicht relevant  4,2 mg/kg  Nicht relevant 
 Kutan  Nicht relevant  Nicht relevant  4,2 mg/kg  Nicht relevant 
 Einatmen  155,2 mg/m³  155,2 mg/m³  14,7 mg/m³  14,7 mg/m³ 

 2-(2-Butoxyethoxy)ethanol 

 CAS: 112-34-5 
 EC: 203-961-6 

 Oral  Nicht relevant  Nicht relevant  5 mg/kg  Nicht relevant 
 Kutan  Nicht relevant  Nicht relevant  50 mg/kg  Nicht relevant 
 Einatmen  Nicht relevant  60,7 mg/m³  40,5 mg/m³  40,5 mg/m³ 

 Bariumdibenzoat 

 CAS: 533-00-6 
 EC: 208-551-0 

 Oral  Nicht relevant  Nicht relevant  3,21 mg/kg  Nicht relevant 
 Kutan  Nicht relevant  Nicht relevant  15,63 mg/kg  Nicht relevant 
 Einatmen  Nicht relevant  Nicht relevant  2,79 mg/m³  Nicht relevant 

 Phenol 

 CAS: 108-95-2 

 EC: 203-632-7 

 Oral  Nicht relevant  Nicht relevant  0,4 mg/kg  Nicht relevant 

 Kutan  Nicht relevant  Nicht relevant  0,4 mg/kg  Nicht relevant 

 Einatmen  Nicht relevant  Nicht relevant  1,32 mg/m³  Nicht relevant 

 PNEC: 
 Identifizierung 

 Butanon CAS: 

 78-93-3 
 EC: 201-159-0 

 STP  709 mg/L  Frisches Wasser  55,8 mg/L 
 Boden  22,5 mg/kg  Meerwasser  55,8 mg/L 
 Intermittierende  55,8 mg/L  Sediment (Frisches Wasser)  284,74 mg/kg 
 Oral  1 g/kg  Sediment (Meerwasser)  284,7 mg/kg 

 4-Methylpentan-2-on 

 CAS: 108-10-1 
 EC: 203-550-1 

 STP  27,5 mg/L  Frisches Wasser  0,6 mg/L 
 Boden  1,3 mg/kg  Meerwasser  0,06 mg/L 
 Intermittierende  1,5 mg/L  Sediment (Frisches Wasser)  8,27 mg/kg 
 Oral  Nicht relevant  Sediment (Meerwasser)  0,83 mg/kg 

 2-(2-Butoxyethoxy)ethanol 

 CAS: 112-34-5 
 EC: 203-961-6 

 STP  200 mg/L  Frisches Wasser  1,1 mg/L 
 Boden  0,32 mg/kg  Meerwasser  0,11 mg/L 
 Intermittierende  11 mg/L  Sediment (Frisches Wasser)  4,4 mg/kg 
 Oral  0,056 g/kg  Sediment (Meerwasser)  0,44 mg/kg 

 Bariumdibenzoat 

 CAS: 533-00-6 
 EC: 208-551-0 

 STP  Nicht relevant  Frisches Wasser  0,3026 mg/L 
 Boden  546,6 mg/kg  Meerwasser  0,5313 mg/L 
 Intermittierende  Nicht relevant  Sediment (Frisches Wasser)  1578,9 mg/kg 
 Oral  Nicht relevant  Sediment (Meerwasser)  Nicht relevant 

 Phenol 

 CAS: 108-95-2 

 EC: 203-632-7 

 STP  2,1 mg/L  Frisches Wasser  0,008 mg/L 

 Boden  0,136 mg/kg  Meerwasser  0,001 mg/L 

 Intermittierende  0,031 mg/L  Sediment (Frisches Wasser)  0,091 mg/kg 

 Oral  Nicht relevant  Sediment (Meerwasser)  0,009 mg/kg 

 8.2  Begrenzung und Überwachung der Exposition: 
 A.- Individuelle Schutzmaßnahmen, zum Beispiel persönliche Schutzausrüstung 



 ABSCHNITT 8: BEGRENZUNG UND ÜBERWACHUNG DER EXPOSITION/PERSÖNLICHE 
 SCHUTZAUSRÜSTUNGEN (fortlaufend) 

 Als Vorsichtsmaßnahme wird die Verwendung von grundlegenden individuellen Schutzausrüstungen mit der entsprechenden 
 CE-Markierung empfohlen. Weitere Information bzgl. der individuellen Schutzausrüstungen (Lagerung, Verwendung, Reinigung, 
 Instandhaltung, Schutzklasse ...) finden Sie in der Informationsbroschüre des jeweiligen Herstellers. Die in diesem Punkt 
 enthaltenen Indikationen beziehen sich auf das reine Produkt. Die Schutzmaßnahmen für das verdünnte Produkt können 
 abhängig vom Verdünnungsgrad, der Verwendung, der Anwendungsmethode etc. abweichen. Zur Feststellung der Verpflichtung 
 zur Installation von Notduschen und/oder Augenwaschvorrichtungen in den Lagern sind die jeweils anwendbaren Vorschriften in 
 Bezug auf die Lagerung von chemischen Produkten zu berücksichtigen. Für weitere Informationen siehe Abschnitte 7.1 und 7.2. 

 B.- Atemschutz. 

 Piktogramm 
 Risikoprävention  Ind. Schutzausrüstung  Markierung  CEN-Vorschriften  Anmerkungen 

 Obligatorischer 
 Atemschutz 

 Selbstfiltermaske für Gase 
 und Dämpfe  EN 405:2002+A1:2010 

 Ersetzen, wenn der Geruch oder Geschmack des 
 Schadstoffes im Inneren der Maske bzw. des 
 Gesichtsadapters festgestellt wird. Wenn der 
 Schadstoff keine guten Hinweiseigenschaften 

 aufweist, wird die Verwendung von Isolierausrüstung 
 empfohlen. 

 C.- Spezifischer Handschutz. 

 Piktogramm 
 Risikoprävention  Ind. Schutzausrüstung  Markierung  CEN-Vorschriften  Anmerkungen 

 Obligatorischer 
 Handschutz 

 Einweghandschuhe zum 
 chemischen Schutz (Material: 
 Lineares Polyethylen niederer 

 Dichte (LLPDE), 
 Durchdringungszeit: > 480 

 min, Dicke: 0,062 mm) 

 EN ISO 21420:2020  Handschuhe bei jeglichem Anzeichen von 
 Beschädigung ersetzen. 

 Da das Produkt eine Mischung aus verschiedenen Materialien ist, kann die Widerstandsfähigkeit des Handschuhmaterials nicht 
 im Voraus berechnet werden und muss kurz vor der Anwendung verifiziert werden. 

 D.- Gesichts- und Augenschutz 

 Piktogramm 
 Risikoprävention  Ind. Schutzausrüstung  Markierung  CEN-Vorschriften  Anmerkungen 

 Obligatorischer 
 Gesichtsschutz 

 Gesichtsschutz 

 EN 166:2002 
 EN 167:2002 
 EN 168:2002 

 EN ISO 4007:2018 

 Täglich reinigen und regelmäßig desinfizieren 
 gemäß den Anweisungen des Herstellers. 

 E.- Körperschutz 

 Piktogramm 
 Risikoprävention  Ind. Schutzausrüstung  Markierung  CEN-Vorschriften  Anmerkungen 

 Obligatorischer 
 Körperschutz 

 Einwegschutzkleidung gegen 
 chemische Gefahren, 

 antistatisch und 
 feuerhemmend 

 EN 1149-1,2,3 
 EN 13034:2005+A1:2009 

 EN ISO 13982- 
 1:2004/A1:2010 

 EN ISO 6529:2013 
 EN ISO 6530:2005 
 EN ISO 13688:2013 

 EN 464:1994 

 Ausschließliche Nutzung bei der Arbeit. Regelmäßig 
 gemäß den Anweisungen des Herstellers reinigen. 

 Obligatorischer 
 Fußschutz 

 Sicherheitsschuhwerk gegen 
 chemische Gefahren, mit 

 antistatischen und 
 hitzebeständigen 

 Eigenschaften 

 EN ISO 13287:2020 
 EN ISO 20345:2011 

 EN 13832-1:2019 

 Stiefel bei jeglichem Anzeichen von Beschädigung 
 ersetzen. 

 F.- Ergänzende Notfallmaßnahmen 

 Notfallmaßnahme  Vorschriften  Notfallmaßnahme  Vorschriften 

 ANSI Z358-1 
 ISO 3864-1:2011, ISO 3864-4:2011 

 DIN 12 899 
 ISO 3864-1:2011, ISO 3864-4:2011 

 Notfalldusche  Augendusche 

 Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition: 





 Stoß und Reibung  Berührung mit der Luft  Erwärmung  Sonnenlicht  Feuchtigkeit 
 Nicht zutreffend  Nicht zutreffend  Entzündungsgefahr  Direkte Einwirkung vermeiden.  Nicht zutreffend 

 Säuren  Wasser  Verbrennungsfördernde 
 Materialien  brennbare Stoffe  Sonstige 

 Starke Säuren vermeiden  Nicht zutreffend  Direkte Einwirkung vermeiden.  Nicht zutreffend  Vermeiden Sie starke Basen 
 oder Laugen. 



 Die wiederholte, langfristige und in höheren Konzentrationen erfolgende Aussetzung als den durch die Grenzwerte für professionelle 
 Aussetzung festgesetzten Konzentrationen kann abhängig von der Aussetzungsart zu Gesundheitsschäden führen: A- Einnahme 
 (akute Wirkung): 

 -  Akute Toxizität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. Es enthält jedoch 
 Substanzen, die als gefährlich bei Einnahme eingestuft sind. Für weitere Informationen, siehe Abschnitt 3. 
 -  Ätz-/Reizwirkung: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. Es weist jedoch 
 Substanzen auf, die hinsichtlich dieser Wirkung als gefährlich eingestuft sind. Weitere Informationen, siehe Abschnitt 3. 

 B- Einatmung (akute Wirkung): 

 -  Akute Toxizität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. Es enthält jedoch 
 Substanzen, die als gefährlich bei Einatmung eingestuft sind. Für weitere Informationen siehe Abschnitt 3. 
 -  Ätz-/Reizwirkung: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. Es weist jedoch 
 Substanzen auf, die hinsichtlich dieser Wirkung als gefährlich eingestuft sind. Weitere Informationen, siehe Abschnitt 3. 

 C- Kontakt mit Haut und Augen (akute Wirkung): 

 -  Kontakt mit der Haut: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. Es enthält 
 jedoch Substanzen, die als gefährlich bei Berührung mit der Haut eingestuft sind. Weitere Informationen, siehe 
 Abschnitt 3. 
 -  Kontakt mit den Augen: Führt nach Kontakt zu Augenverletzungen. 

 D- Krebserregende Auswirkungen, Mutationsauswirkungen und schädliche Auswirkungen auf die Fortpflanzung: 

 -  Karzinogenizität: Die Berührung mit diesem Produkt kann Krebs verursachen. Weitere Informationen zu 
 möglichen Auswirkungen auf die Gesundheit finden Sie im Abschnitt 2. 

 IARC: Polyvinylchlorid (3); 4-Methylpentan-2-on (2B); Siliciumdioxid (1 % < RCS < 10 %) (3); Phenol (3) 
 -  Mutagenität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt, es enthält jedoch Substanzen, 
 die als gefährlich mit mutagener Wirkung eingestuft sind. Weitere Informationen siehe Abschnitt 3. 
 -  Toxizität für Fortpflanzungsorgane: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt, da es 
 keine Substanzen aufweist, die hinsichtlich dieser Wirkung als gefährlich eingestuft sind. Weitere Informationen, siehe Abschnitt 
 3. 

 E- Sensibilisierungsauswirkungen: 

 -  Atemwege: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt, da es keine Substanzen 
 enthält, die als gefährlich mit sensibilisierenden Auswirkungen eingestuft sind. Für weitere Informationen, siehe Abschnitt 3. 
 -  Haut: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt, da es keine Substanzen 
 aufweist, die hinsichtlich dieser Wirkung als gefährlich eingestuft sind. Weitere Informationen, siehe Abschnitt 3. 

 F-  Spezifische Zielorgan-Toxizität (STOT)-einmalige Exposition: 

 Eine Aussetzung bei hohen Konzentrationen kann zu einer Depression des Zentralnervensystems führen und Kopfschmerzen, 
 Schwindel, Übelkeit, Erbrechen, Verwirrung und in schweren Fällen zu Bewusstseinsverlust hervorrufen. 

 G- Spezifische Zielorgan-Toxizität (S TOT)-Exposition wiederholt: 

 -  Spezifische Zielorgan-Toxizität (S TOT)-Exposition wiederholt: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die 
 Einstufungskriterien nicht erfüllt. Es enthält jedoch Substanzen, die als gefährlich durch wiederholte Aussetzung eingestuft 
 sind. Weitere Informationen siehe Abschnitt 3. 
 -  Haut: Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen. 

 H- Aspirationsgefahr: 

 Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt, da es keine Substanzen aufweist, die hinsichtlich 
 dieser Wirkung als gefährlich eingestuft sind. Weitere Informationen, siehe Abschnitt 3. 

 Sonstige Angaben: 

 Nicht relevant 

 Spezifische toxikologische Information der Substanzen: 

 Identifizierung  Akute Toxizität  Gattung 

 Butanon CAS: 

 78-93-3 
 EC: 201-159-0 

 LD50 oral  4000 mg/kg  Ratte 
 LD50 kutan  6400 mg/kg  Kaninchen 
 LC50 Einatmung  23,5 mg/L (4 h)  Ratte 

 Siliciumdioxid (1 % < RCS < 10 %) CAS: 

 7631-86-9 
 EC: 231-545-4 

 LD50 oral  >5000 mg/kg  Ratte 
 LD50 kutan  >5000 mg/kg  Kaninchen 
 LC50 Einatmung  Nicht relevant 



 Identifizierung  Akute Toxizität  Gattung 

 4-Methylpentan-2-on 

 CAS: 108-10-1 
 EC: 203-550-1 

 LD50 oral  Nicht relevant 
 LD50 kutan  Nicht relevant 
 LC50 Einatmung  11 mg/L (4 h) (ATEi)  Ratte 

 Phenol 

 CAS: 108-95-2 

 EC: 203-632-7 

 LD50 oral  100 mg/kg  Ratte 

 LD50 kutan  630 mg/kg  Kaninchen 

 LC50 Einatmung  Nicht relevant 

 ATE mix  Bestandteilen von unbekannter Toxizität 

 Oral  >2000 mg/kg (Berechnungsmethode )  Nicht zutreffend 

 Kutan  >2000 mg/kg (Berechnungsmethode )  Nicht zutreffend 

 Einatmen  195,57 mg/L (4 h) (Berechnungsmethode )  19,8 % 

 Identifizierung  Konzentration  Art  Gattung 

 Butanon  LC50  3220 mg/L (96 h)  Pimephales promelas  Fisch 
 CAS: 78-93-3  EC50  5091 mg/L (48 h)  Daphnia magna  Krebstier 
 EC: 201-159-0  EC50  4300 mg/L (168 h)  Scenedesmus quadricauda  Alge 

 4-Methylpentan-2-on  LC50  900 mg/L (48 h)  Leuciscus idus  Fisch 
 CAS: 108-10-1  EC50  862 mg/L (24 h)  Daphnia magna  Krebstier 
 EC: 203-550-1  EC50  980 mg/L (48 h)  Scenedesmus subspicatus  Alge 

 2-(2-Butoxyethoxy)ethanol  LC50  1300 mg/L (96 h)  Lepomis macrochirus  Fisch 
 CAS: 112-34-5  EC50  2850 mg/L (24 h)  Daphnia magna  Krebstier 
 EC: 203-961-6  EC50  53 mg/L (192 h)  Microcystis aeruginosa  Alge 

 Phenol  LC50  14 mg/L (96 h)  Leuciscus idus  Fisch 
 CAS: 108-95-2  EC50  12 mg/L (24 h)  Daphnia magna  Krebstier 
 EC: 203-632-7  EC50  370 mg/L (96 h)  Chlorella vulgaris  Alge 

 Identifizierung  Konzentration  Art  Gattung 

 4-Methylpentan-2-on 

 CAS: 108-10-1 EC: 203-550-1 

 NOEC  Nicht relevant 

 NOEC  78 mg/L  Daphnia magna  Krebstier 

 Phenol 

 CAS: 108-95-2 EC: 203-632-7 

 NOEC  0,077 mg/L  Cirrhina mrigala  Fisch 

 NOEC  0,16 mg/L  Daphnia magna  Krebstier 



 ABSCHNITT 12: UMWELTBEZOGENE ANGABEN (fortlaufend) 

 Identifizierung  Abbaubarkeit  Biologische Abbaubarkeit 

 Butanon CAS: 

 78-93-3 
 EC: 201-159-0 

 BSB5  2,03 g O2/g  Konzentration  Nicht relevant 
 CSB  2,31 g O2/g  Zeitraum  20 Tage 
 BSB/CSB  0,88  % Biologisch abgebaut  89 % 

 4-Methylpentan-2-on 

 CAS: 108-10-1 
 EC: 203-550-1 

 BSB5  2,06 g O2/g  Konzentration  100 mg/L 
 CSB  2,16 g O2/g  Zeitraum  14 Tage 
 BSB/CSB  0,95  % Biologisch abgebaut  84 % 

 2-(2-Butoxyethoxy)ethanol 

 CAS: 112-34-5 
 EC: 203-961-6 

 BSB5  0,25 g O2/g  Konzentration  100 mg/L 
 CSB  2,08 g O2/g  Zeitraum  28 Tage 
 BSB/CSB  0,12  % Biologisch abgebaut  92 % 

 Phenol 

 CAS: 108-95-2 

 EC: 203-632-7 

 BSB5  1,68 g O2/g  Konzentration  100 mg/L 

 CSB  2,33 g O2/g  Zeitraum  14 Tage 

 BSB/CSB  0,72  % Biologisch abgebaut  85 % 

 12.3  Bioakkumulationspotenzial: 
 Stoffspezifische Informationen: 

 Identifizierung  Potenzial der biologischen Ansammlung 

 Butanon  FBK  3 
 CAS: 78-93-3  POW Protokoll  0,29 
 EC: 201-159-0  Potenzial  Niedrig 

 4-Methylpentan-2-on  FBK  2 
 CAS: 108-10-1  POW Protokoll  1,31 
 EC: 203-550-1  Potenzial  Niedrig 

 2-(2-Butoxyethoxy)ethanol  FBK  0,46 
 CAS: 112-34-5  POW Protokoll  0,56 
 EC: 203-961-6  Potenzial  Niedrig 

 Phenol  FBK  17 
 CAS: 108-95-2  POW Protokoll  1,48 
 EC: 203-632-7  Potenzial  Niedrig 

 12.4  Mobilität im Boden: 

 Identifizierung  Absorption/Desorption  Flüchtigkeit 

 Butanon CAS: 

 78-93-3 
 EC: 201-159-0 

 Koc  30  Henry  5,77 Pa·m³/mol 
 Fazit  Sehr hoch  Trockener Boden  Ja 
 σ  2,396E-2 N/m (25 ºC)  Feuchten Boden  Ja 

 4-Methylpentan-2-on 

 CAS: 108-10-1 
 EC: 203-550-1 

 Koc  Nicht relevant  Henry  Nicht relevant 
 Fazit  Nicht relevant  Trockener Boden  Nicht relevant 
 σ  2,35E-2 N/m (25 ºC)  Feuchten Boden  Nicht relevant 

 2-(2-Butoxyethoxy)ethanol 

 CAS: 112-34-5 
 EC: 203-961-6 

 Koc  48  Henry  7,2E-9 Pa·m³/mol 
 Fazit  Sehr hoch  Trockener Boden  Nein 
 σ  3,395E-2 N/m (25 ºC)  Feuchten Boden  Nein 

 Phenol 

 CAS: 108-95-2 

 EC: 203-632-7 

 Koc  50  Henry  2,2E-2 Pa·m³/mol 

 Fazit  Sehr hoch  Trockener Boden  Ja 

 σ  1,847E-2 N/m (231,01 
 ºC)  Feuchten Boden  Ja 

 12.5  Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: 
 Das Produkt erfüllt nicht die PBT-/ vPvB-Kriterien. 

 12.6  Endokrinschädliche Eigenschaften: 
 Das Produkt erfüllt nicht die Kriterien bezüglich seiner endokrin wirkenden Eigenschaften. 

 12.7  Andere schädliche Wirkungen: 
 Nicht beschrieben 



 Code  Beschreibung  Abfalltyp (Verordnung (EU) Nr. 
 1357/2014) 

 08 04 09*  Klebstoff- und Dichtmassenabfälle, die organische Lösemittel oder andere gefährliche Stoffe enthalten  Gefährlich 



 Abschnitt  Beschreibung 
 Anforderungen an 

 Betriebe der 
 unteren Klasse 

 Anforderungen an 
 Betriebe der 

 oberen Klasse 

 P5c  ENTZÜNDBARE FLÜSSIGKEITEN  5000  50000 



 ABSCHNITT 15: RECHTSVORSCHRIFTEN (fortlaufend) 

 Dürfen nicht verwendet werden: 
 —in Dekorationsgegenständen, die zur Erzeugung von Licht- oder Farbeffekten (durch Phasenwechsel), z.B. in Stimmungslampen 
 und Aschenbechern, bestimmt sind; 
 —in Scherzspielen; 
 —in Spielen für einen oder mehrere Teilnehmer oder in Erzeugnissen, die zur Verwendung als solche, auch zur Dekoration, 
 bestimmt sind. 
 Die berufliche Exposition von alveolengängigem kristallinem Siliciumdioxid muss gemäß der Richtlinie (EU) 2019/130 kontrolliert werden. 
 Besondere Verfügungen hinsichtlich des Personen- und Umweltschutzes: 
 Es wird empfohlen, die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt als Eingabe von Daten in einer Risikobewertung der örtlichen 
 Gegebenheiten gesammelt zu nutzen, um die erforderlichen Maßnahmen zur Verhinderung von Gefahren für die Verwaltung, 
 Verwendung, Lagerung und Entsorgung dieses Produktes zu treffen. 
 WGK (Wassergefährdungsklassen): 
 1 

 LGK - Lagerklasse (TRGS 510): 
 3 

 Sonstige Gesetzgebungen: 
 Chemikaliengesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. August 2013 (BGBl. I S. 3498, 3991), das zuletzt durch Artikel 
 115 des Gesetzes vom 10. August 2021 (BGBl. I S. 3436) geändert worden ist. 
 Verordnung über Kosten für Amtshandlungen der Bundesbehörden nach dem Chemikaliengesetz 
 (ChemikalienKostenverordnungChemKostV). 
 Allgemeine Verwaltungsvorschrift zur Durchführung der Bewertung nach § 12 Abs. 2 Satz 1 des Chemikaliengesetzes (ChemVwV 
 Bewertung) vom 11. September 1997. 
 Gefahrstoffverordnung (GefStoffV) vom 26. November 2010 (BGBl. I S. 1643, 1644), die zuletzt durch Artikel 2 der Verordnung vom 
 21. Juli 2021 (BGBl. I S. 3115) geändert worden ist. 
 Chemikalien-Verbotsverordnung (ChemVerbotsV) vom 20. Januar 2017 (BGBl. I S. 94; 2018 I S. 1389), die zuletzt durch Artikel 300 
 der Verordnung vom 19. Juni 2020 (BGBl. I S. 1328) geändert worden ist. 
 Giftinformationsverordnung (ChemGiftInfoV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. Juli 1996 (BGBl. I S. 1198), die zuletzt 
 durch Artikel 4 des Gesetzes vom 18. Juli 2017 (BGBl. I S. 2774) geändert worden ist. 
 Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Verfahren der behördlichen Überwachung der Einhaltung der Grundsätze der Guten 
 Laborpraxis (ChemVwVGLP) vom 15. Mai 1997, geändert durch Art. 1 ÄndVwV vom 16. 11. 2011 (GMBl S. 967). 
 Chemikalien-Sanktionsverordnung  (ChemSanktionsV)  in  der  Fassung  der  Bekanntmachung  vom  10.  Mai  2016  (BGBl.  I  S.  1175). 
 Chemikalien-Ozonschichtverordnung  (ChemOzonSchichtV)  in  der  Fassung  der  Bekanntmachung  vom  15.  Februar  2012  (BGBl.  I  S. 
 409), die zuletzt durch Artikel 298 der Verordnung vom 19. Juni 2020 (BGBl. I S. 1328) geändert worden ist. 
 Kreislaufwirtschaftsgesetz  (KrWG)  vom  24.  Februar  2012  (BGBl.  I  S.  212),  das  zuletzt  durch  Artikel  5  des  Gesetzes  vom  2.  März 
 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 56) geändert worden ist. 

 15.2  Stoffsicherheitsbeurteilung: 

 Der Anbieter hat keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt. 



 ABSCHNITT 16: SONSTIGE ANGABEN (fortlaufend) 

 Acute Tox. 3: H301 - Giftig bei Verschlucken. 
 Acute Tox. 3: H301+H311+H331 - Giftig bei Verschlucken, Hautkontakt oder Einatmen. Acute 
 Tox. 4: H332 - Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 
 Carc. 2: H351 - Kann vermutlich Krebs erzeugen. 
 Eye Dam. 1: H318 - Verursacht schwere Augenschäden. Eye 
 Irrit. 2: H319 - Verursacht schwere Augenreizung. 
 Flam. Liq. 2: H225 - Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. Muta. 
 2: H341 - Kann vermutlich genetische Defekte verursachen. 
 Skin Corr. 1B: H314 - Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 
 STOT RE 2: H373 - Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition (Einatmung). STOT 
 RE 2: H373 - Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 
 STOT SE 3: H336 - Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 
 Klassifizierungsverfahren: 
 Eye Irrit. 2: Berechnungsmethode STOT 
 SE 3: Berechnungsmethode Carc. 2: 
 Berechnungsmethode 
 Flam. Liq. 2: Berechnungsmethode (2.6.4.3) 
 Ratschläge hinsichtlich der Ausbildung: 
 Es wird eine Mindestausbildung in Sachen Arbeitsrisikoverhütung für das Personal empfohlen, das dieses Produkt handhaben wird, 
 um das Verständnis und die Auslegung dieses Sicherheitsdatenblattes sowie der Etikettierung des Produkts zu erleichtern. 
 Haupt-Literaturquellen: 
 http://echa.europa.eu 
 http://eur-lex.europa.eu 
 Abkürzungen und Akronyme: 
 ADR: Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße BCF: 
 Biokonzentrationsfaktor 
 BSB5: Biologischer Sauerstoffbedarf in 5 Tagen 
 COD: chemischer Sauerstoffbedarf 
 DNEL: Abgeleitete Nicht-Effekt-Konzentration. 
 EC50: 50 % Effekt-Konzentration 
 IMDG: Internationaler SeeschifffahrtsCode für Gefahrengüter 
 IARC: Internationale Agentur für Krebsforschung 
 IATA: Internationale Vereinigung für Lufttransport 
 ICAO: Internationale ZivilluftfahrtOrganisation 
 Koc: Verteilungskoeffizienten von organischem Kohlenstoff 
 LC50: tödliche Konzentration 50 
 LD50: tödliche Dosis 50 
 LogPOW: Octanol-water-partitiecoëfficiënt PBT: 
 Persistent, bioakkumulativ und toxisch 
 PNEC: Vorausgesagte Konzentration, bei der keine Wirkung auftritt 
 Nicht klass: Nicht klassifiziert 
 UFI: eindeutiger Rezepturidentifikator 
 vPvB: sehr Persistent und sehr Bioakkumulierend 
 WGK:Wassergefährdungsklasse 

http://echa.europa.eu/
http://eur-lex.europa.eu/

